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Reinhard Karrenbrock

Die Barockbildhauer
Johann Dietrich und Johann Berent
Wietz aus Vechta und ihre Werke in
Oythe und Goldenstedt
In der 1. Hälfte des 18. Jahrhunderts war in Vechta eine Bildhauer¬

werkstatt ansässig, deren Existenz bis vor kurzem nahezu unbe¬

kannt war. Erste Hinweise auf die Tätigkeit dieser über mehrere

Jahrzehnte und in mehreren Generationen nachweisbaren Werk¬

statt finden sich in einer 1975 erschienenen Übersicht über den

Orgelbau im westlichen Niedersachsen, in der jedoch nur der

Name des wichtigsten Vertreters dieser Familie - Johann Berent

Wietz (ohne Angabe des Herkunftsortes) - genannt wird. 1 Bei der

Neubearbeitung des Dehio-Handbuches für Bremen/Niedersach¬

sen konnten diesem Bildhauer jedoch aufgrund archivalischer

Studien zwei erhaltene, größere Altaraufbauten zugewiesen wer¬

den. 2 Die 1993 im Museumsdorf Cloppenburg durchgeführte Aus¬

stellung "Westfalen in Niedersachsen" führte diese Angaben

näher aus, zugleich wurde dort - insbesondere durch die Darstel¬

lung anderer, für das Niederstift Münster besonders wichtiger

Bildhauerpersönlichkeiten - auch das künstlerische Umfeld des

Bildhauers Wietz deutlich. 3 Ausgehend von diesen Untersuchun¬

gen konnten schließlich unlängst mehrere als Bildhauer tätige

Mitglieder dieser Familie festgestellt werden. 4 Die nachfolgen¬

den Überlegungen wollen den bisher erzielten Kenntnisstand zu

den noch kaum bekannten Bildhauern Wietz etwas ausführlicher

darstellen, auch in der Hoffnung, in Zukunft weitere Arbeiten die¬

ser Familie ausfindig machen zu können.

Zuvor sei die künstlerische Situation im nördlichen Westfalen

(dem heutigen westlichen Niedersachsen) im späten 17. Jahrhun¬

dert kurz dargestellt. Von dem künstlerisch herausragenden west¬

fälischen Bildhauer dieser Zeit, dem in Münster ansässigen Bild¬

hauer Johann Mauritz Gröninger, 5 sind aus dieser Region nur
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